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Expedition : Langgasse No . 27 .
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Eine große Parthie
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Ich wohue jetzt Marktstraße 6 .

11026 Br . Genth

m - i
mb der
brubei,
heften i |

c rührte g
oni^ tn I

m Uvgi- I
ubnifiei «
>iebeij»>
-strebend ||

-lche irr . 1
Jetgefit«,
— ach I

as Sefa II
Meiumz |

he Mn »

mdjenta
betrogen, I

Hand de!

Antvifa
n.* - -

ftärter, btt

ijte in bei

kamP
; gut so-

- leb «4
- W

'

seinen w

nt an ein®

aiberskkttd
, sein
nwartTv

eihmP -ü

hm denO

euer Grff
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Reichhaltiges Lager aller Arte «

Oefen (neueste Constrnction ) ,

sowie alle Feuerung - - G - g - « st » « de empfiehlt zu billigen

Preisen li . Kalkbrenner ,

HO74 __
Friebrichstraste 10 . __ _

Hansens teilt & Vogler .

Erste und älteste

Annoncen - Expedition
Frankfurt a . M . » 22 Götheplst » 22 .

Agenturen in :

Lasset, Hießen , Darmstadt , Mannheim , LaiKmhe , Wiesbaden .

Annoncen aller Art , Stellen - , Kauf - , Ver -

] kauf - , Heiraths - , Agentur - Gesuche etc . in

I alle Blätter und Fachzeitschriften der Welt besorgen
! wir ohne alle Nebenkosten *

Specialität : Ausschliessliche Regie fast aller

| grösseren Schweizer , der meisten Pariser , Russischen ,
i Englischen , Holländischen Insertions - Organe . 22

f Obst - Ausstellung .

SM . w
Sitsbaben in dem Saal « des Herrn Gastwirth E -ieser zu

eine Obst - Ausstelluug statt , wozu Freunde und

tat des Obstes freundlichst eingeladen werden .

taingett , den 27 . September 1877 .

U025 Das ComitS .

M .
Wolf

„
Mir Krone “

.

Eine Parthie zurückgesetzter Möbelstoffe und Elsässer

Möbel - Cretonnes

zu ungewöhnlich billigen Preisen .

Weiße Gardinen
in Reste « von 2 - 4 Fenstern in eleganten Mustern und gut

waschbarer Qualität werden sehr viMg verkauft . m

 n « « x
~

Ausziehtische , 1 fiT0Brt Brüsseler
2 BllttCTS , Teppich , sehr schön und wenig ge -

braucht , sowie Möbel , Betten , Spiegel aller Art find billig zu ver¬

kaufen 16 Nerostrahe 16 . Daselbst befinden sich schöne , alte

KuustgegeustLude . __ __

Kölner Dombauloose
| i 3 Mark zu haben bei W . Speth , Langgasse 27 .haBMnm werden ausgenommen bei Hebamme

WÄBflMuWl Müssig in Mannheim . 11043

isermE

tensche»^

r Ta,dB

S ?*

Um damit ! ii raumen
,

verkaufe Teppiche am Stück unter

dem Fabrikpreis :

Tapcstry pr . Mtr . ä Mk . MO »

Brüssel „ „ - -

1O |4 Filzteppich pr . Mtr . a Mk . 5 .

Beruhe
iivi3 LS Langgasse LS .

____

M - Unterrtte
mit breiter Bordüre von L Mk . an ,

Zanella - Aeppröcke
von SL Mk . 20 an .

Filiale des Ersten Deutschen

Consum - Geschäfts ,

zz Langgasse LS vis - a - vis Hotel flbfer .
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Bazar Parisien
,

Man wünscht Antheil an einem Sperrsitz - AvonmMiü Ein j .

__ V
----
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---

1
--------------- — I »u nehmen . Gefällige Offerten bittet man an die Expedition Mn !

n on nungs - V © randerunff IfldQngen *u Iaffen -
________ u « wui

a -
„ st * * w & S

004 Heinrich Dorn , Schuhmachermetker . fiaUu tSS “ “ 8 ^ HS - W - ih - , sowie ein Paar PW gLg ,
Hot zu verkaufen

kleine

11030
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longs - ik
Bilbeler
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Cchutgl
Dien
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Ein
«rbeit
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Zeuzn
Don 1

kleine Webergasse 5 .
11004 “ ” - ~

M . N

Stelle '

Men , Ü

Mm , 9

Sin ist
K Haus«

doch Fra
Sin N

Marbei
kn 1. C

Empfeh
Mmäd >

jckM
mb Dien

Mnlazer Hoff .
Süßer Aepfelwet « , frisch von der Kelter .

(„ Kaiferöaö “
) .

Wegen Abreise
dauert der grosse Ausverkauf von
Pariser Bijouterie - und Alf ^ nlde -
Waaren jetzt nur noch kurze Zeit .

„ Deutscher JirOcr
1 Rheinbahnstrasse 1 .

Austern *

Hummer *

Aecht Nürnberger Bii
aus der Freiherr ] , v . Tuch er ' scheu Brauerei

Pilsener *

. . _ _ R o t i z e n .
— , © « ute SamPag den 29 . September , Bormittaas 9 Ubr :^ "

bekannt ^ n ?
" nha<V' ns n °

« *
" l’’rü (6 ' n an bi « Concursmaffe des un -

„ ü ^ wesenden Schuhwaaren -Fabrtkanten I Skacel , zuletztin Wiesbaden , bei Komgl . Amtsgericht VI . ( g . $ qbl 161 )
° 5

~ , Vormittags 10 Uhr :
Submissionsofferten auf die Herstellung von

Äe ! ? der Rheinbahnstraße Hierselbst , in dem Bureau desHerrn Eisenbahnbaumersters Velde . (® . Tqbl . 224 . )
Versteuerung von feinen Mobtliargegenständen rc ., in dem Saale des

£ OfeS' ' DM - g- lgass - 9 .
“

( @ . heut . Bl )
° ° bt8

P ein Lt »ii
’ffiiPsS8,na ?« ;

btt P ^ «r Röther Eheleute von Frauen -
leamen Wieke fa Ä Betätigen , m der Dotzheimer Gemarkung be¬lesenen Wiese , in dem Rathhause zu Dotzheim . (S . Tgbl 224 )

"CCrnl,nÄ 8rut . Ein « >chung von Gubmissionsofferten auf die Lieferuna von

antaaen
“

Bi? 1 ao0.tbReinen füt verschiedene Trottoir »aniagen , bei dem Stadtbauamte , Zimmer No . 29 . (S . Tabl 224 )
~ . Vormittags 11 ' / , Uhr :

8 '

Einreichung von Submissionsofferten auf die Herstellung der
h ?m

e nc6
,

der neuen Straße am Museumsgebäude ? beidem Stadtbauamte , Zimmer No . 28 . ( S . Tabl . 226 .)
sn a - Nachmittags 2 Uhr :S «in «8 »plipänbiaen Wirthschafts - Inventars und anderer
---- ^ vbUiar -Gegenstande , in dem Lause Srabenstraße 24 . ( S . heut . Bl )

Ko -

JJiiihS
ffr «loltn
Litbtn ®

Reftauration Spahlinaei
Wellritzstrasse 19 .

"
j

Heute Abend : Frei - toilCCft
'

11016 Wendelin « erstadt in Johannisberg g. Üi

Offerten zu richten direct an die Verlagsfirma :A . H . Payne in Leipzig . ( H . 34665 . ) 406

Wegzugs Haider Louisenstratze 13 , Parterre L , zu Dtifaufen : W
Icft neuer Petrolerr « » kocher und ein Koblenbüaeleisen . II«

Abreise halber
f? ®“ 1 Marktstratze 29 noch verkauft werden : Eiserne DM
Tische Stühle , 1 Bettschirm , 1 Kinder . Badewanne , I Noch«1 Kinderwagen und verschiedene Kückenoerütbe . nj

Frau Anna Hescher , Ne - ostraxe No . 11a , bttaiU
amerikantschc Glanz - , Fein - und Wollen -Wäfchm
in emvfehlende Erinnerung .

___________________
Sch - ttholz , 4 ÄaummJ

45 Mark , liefert Bahnhof Wiesbaden
H0H Johann Arz in Ransel bei Loiij .

Unterzeichneter empfiehlt seinen Vorrath von Wage « , ein - und
zwelspännigen Landauer Halbverdeck , Breaks re . Preise
— Ph . Brand , Wagenfabrikant . 11059

SSulofe « zu verkaufen große Burgstraßr 11 .

Sützer und ranscher Aepfelwei « Mich v
■------------------------------- ----- — ----- J, B. B . 1

AUein - V erkauf
einer vortrefflichen

Illustrlrten Zeitschrift
(Preis 10 Pf , wöchentlich )

für Wiesbaden und Umgegend
noch zu vergeßen .

I ^ >ne Petroleumlampe , ein Echaukelttuül , 2 Gelech «
| und slSmaschine , sowie eine fast neue Wiener Kaffeemaschine zuv

kaufen . Nöh . Expedition . ________________
M

Mehrere Ntalier grpstuclte Aepfel zu kaufen gesucht . NW
in der Expeditron d Bl . liW

Eine gediegene Gesanglehrert « wünscht noch einige Sil »
zu besetzen . Näherer Louisenstraße 23 , Parterre , Vormittags zwWi
10 und 12 Uhr . 11015
~ -- '

. । — B

Verloren
, vertauscht und gtfwM

Setloten ein aus einer Goldfaffung auSgesprungeneS , HtH
silbernes Berloques , auf der einen Seite eingravirt : W
auf der andern : Von meiner Mutter . Abzugeben gegen BeloW
Bleichstraße 19 , 2 Treppen hoch . 11011

Am Montag wurde ein schwarzer Seidentüll - Schleier »
loten . Gegen Belohnung abzugeben Kirchgaffe 12 , 2 St . 1W

Ein Metzgerbuch ist verloren worden . Abzugeben gegen 8»

lohnung Kapellrnstraße 17 . 1R

Ein
___ _________ _— — __ JW fiimmetmö

I » Würfelzucker -

per Pfs . 56 Pfg . empfiehlt
-11064 Schmidt . MeßgeWf̂ L



Dienst und Arbeit .’Uerei ,

« A

Wohnung - - Anreisen

erneHtz

gefüllt M

■ Pfam

er

- rach L

kleine Webergafse 5 .

Personen , die gesucht werden .

bting! lit
Wäschm

SxpedMall r Kahsaaft « N » . — — — - — — —

Eine tüchtige Köchin in eine Wirthschaft gesucht . N . Exp . 11063

| Eim junge Restaurationsköchin wird gesucht . Näheres Faul ^

Tüchtige Stuccatenre SÄ ” 4 * " *

°
Gebrüder Fiseber . 11057

aftr die « uaenbeilanstalt wird ein Krankenwärter zum so -

forügen

^
Sintritt gesucht . Gute Zeugnisie find erforderlich . Nähere -

hei dem Verwalter der Anstalt W . Bausch .

Ein braver Junge von 15 - 16 Jahren

wird als Ausläufer gesucht . Näh . Exp . losos

Ein verheiratheter Tagschneider welcher zu Hause arbeitet wnd

(Fortsetzung in der Beilage .)

Gesuche :

eine freundliche, möblirte Wohnung von

VjCfUCWt 4 Zimmern mit Küche auf 1 Jahr .

Ä ™ Ä « Ä " unte * r1Ä
Wohnungs - Gesuch .

Ein . Wohnung von 4 - 5 möblirten Zimmern , Küche und

wrfewRSarS
ss

-
.

-
. äS

'
-

’

sF - s
(W . German ) in SchW . - « aU . \ 6U * i >

Angebote :

8
Simm .

’
uf « ™ W mit » - ft> bW - >u » « * •

=iflLfltofee 19 ist eine Parterrewohnung , bestehend aus 3 Lim

Ä ’ JwrÄSiÄft » E
11e . . . t

“
« immer iu der .

vermiethen . Näh . Exped .
Nenston zu vermiethen

Mübllrte Zmmer > « °
™ “

m wmo « B, ° nd, » . i » 1ch! - e - ° I- « .S
14

„ a?
die Bel - Stage und Frontspitze auf sogleich zu vermiethen .

3 „SÄ2m . « UK * * * » -» «I» ■” ” * «

vermiethen . Nähere » Expedition . . . . . 1 H032

» i —

ÄÄ ' ffi - °M « - * — * • • - » U068

(Fortsetzung in der Beilage .)

_
W

iummttn p

ei Sotij .

MUMtti
ÄttU

INH

erg a. U

kaufen : W

isen . INS

t . Nch°!
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11015
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ritt : 18M

BelohMs
11011
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Personen , die sich anbieten :

Ans guter Familie , welche die Haushaltung und Küche

„ u

<* * . - «

- j | 11
j • mit nuten geuinlflm lucht

> Ein ÄLaacnen Stelle als feineres Haus - oder f

«mtti-kmSdLen . Näh . MchelSberg 6 , 1 Stiege hoch , links . 11061

fit allen Arbeiten erfahrenes Mädchen sucht auf gleich eine

r » Mb Sellmundstraße 11 , Seitenbau , Parterre . 11070

stelle« suche « : Feinere Haus - und Zimmermädchen , Laden .

Men Mädchen für allein , einfache Haus - , Küchen - und Kinder -

o -llner Diener u . HauSburschen d . Frau Birck , kl . Weberg . 5 .

AB «
na sMm X
- = 3 PSÄ ÄL, ' "LLL

Empfehle für sofort : Mehrere brave Dunstmädchen . Gesucht em

« Set durch A . Eichhorn , gauteen ^ . 8 . 11083
™ ' mv ison . n titihen

W Wichen m
”

5 - un6 7jäW " 3 ™* f »” ie « * “ ![
mit Dientr durch Frau Dörner , Marktplatz 3 » ,

UV ( *

ffin i Kaufmann militärsrei , der fr ne Lekuzeit in einem ge *

mWen Waarengeschäfte desta .'.den und beinahe zwei Jahre m einem

Mz. und Manufacturwaaren - Geschäft en gros ° n » 1 thätig

11 unh «;tte schöne Handschrift hat , sowie der Buchhaltung und

® ä .....
mm . ......... ...... .......

11080 | Wellritzstraße 38 , Parterre , find 3 Zimmer nebst Zuveyor

SB « * » «

Ein « k« br aes « ud « , heae Wohnuug

( Lage : AÄetT '

' '?"
L » wMacherftraße 34 , 2 Treppen hoch . - - - - -

Aj fi i ein goldener Ohrrwg mit blauem Stem

« s.. Ebe « ML ' lSbera 2 bei vr . Bickel . 110 .
87

SsS -
m , Anfang Oclodee » 0,000 » « I « - « ' « « « >-

L «ei» * . Mb . Adediban .
, .

U ° L

®
.
<le -fü? Sum 1 . October wird ein anständige » Stubenmädchen gesucht

*inett Mlarstraße 15 , Parterre .
11010

1lv*'l -| yy • Q S __ __ AM *

WB »
• * *

ItingS-Bureau von Karl Kraft , » taE « r » ♦
5g

Welerstratze 15 im Laden . (cptJ ?h Meick gesucht
Lin Mädchen , welches kochen kann , wird a .fi gleich fi™

Dienstmädchen gesucht Wellritzstraße 38 , P ^ ^ rre . 11034

Ein gesetztes Mädchen , welches selbstständig e ne Haushaltung zu

führen versteht und auch serviren kann , wird
.

für ein Gasthaus m

Rheingau gesucht durch Ritter , UUfctt W - b - rgaN - i »

Ein Mädchen , welches selbstständig , m Kochen sowie mderHau ^
» beit erfahren ist , wird gesucht Adolphrallee l3 .

Ein Dienstmädchen , waches Lnbe zu Kindern hat un g

Zeugniffe besitzt, gesucht . Näheres Wörthstraße 12 , eine Stiege h ^
Don 1 bis 3 Uhr Nachmittags .

- Dahier « a » Erbenheim
.......

f6 . di . M . Md s - u - halt - n - « . facht Agx
’ I ‘ . 1

i > rtr all en =̂ Sttn baten . Gegen gute Belehnung gafie Sd , Laden links .

Mtt -N « n Koralle «
2 Treppen hoch . 11055 Tfinhtlflr » Sfl
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Rühmlichst bekannt und empfohlen

der

11079

Hol , Zimmer Ns . 3 , von Morgen » tt WLSW ? 3ttm

J edem Kranken Rath .

viele » nachweislich domMMle ? Hü ?e?fN M D - xth - U - U werden laut ?
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Müllerfche Heilmethode für chronische « , »
andere Krankheiten

( aus Hirschberg a . d . Saalei

vunrtzv ^ N " dptzxlyK rsqn ) p <n

Unter geschickter Hand findet das
" “

-

a
n
s
8
*
n

=
iV

. .
Wichtig für Kranket

« ENuller sche Heilmeennb » f » «

---- — ___ __ __________ 11058

11081ttoä6,
<ttb

p °r Schoppen 12 Pfg . bei
Srou Käsebier Wwe . , Metzgergasse 28

IJiiterhosen & Unterjacken ,
Damen - und Kinder - Strümpfe ,

Flanell - Hemden — Socken
m aHen ^ litäten zu billigsten , festen Preise .

Anfertigung fammtticher flrtifief nach Maatz .

940 «
Ge ° rff Hofmann , 14 Langgasse 14 .

_____ gtr ^ Pfwaar . n . L Wä8ohe - Manufaotur ,

Bügelöfen ä - - Eisen
für Haushaltungen , Wäschereien , Schneider re . re.

' n allen Größen

9550

” k . Kalkbrennen9550
8 -riedrichftratze 1 « .

viele » nachweislich documentalen Heilerfolgen alle Arten ^ ^ h - ilen werden laut
Füllen binnen 10 — 12 Wochen derart radical oebeilt w f

C' felbst in den schlimmsten , veraltetken
ebenso werden Mutt - rv - rsäll - und war

° & 2Ö* $ taflet ! bcti Bruchbändern entbehrlich wird

- ,
Ä ”

e I-d - m < d, . m g * n . » i , schwäch,,,,ft

q | ^ vagra und hartnäckigen Rheumatismus ) , Lähmunaen
" r JotD !e ^ icht ( Reißen ,

und geschwächtes Sehvermögn ^ Jt9Unbele ^ l ™
rol [,e,e Ohrenübel ,

Kröpfes ^ pilepfie ( Fallsucht , Krämpfe )
^

Wassersucht u ,
W , Balggeschwülste (dicke Hälse und

gefahrl ^ ^ ^ ächtlich ^ ^Bett « ä ^ u
"

hette
^

ficher
^ » » ^ n vollständig schmerz , und

22 R K ' M nalurgnnaem to » tt
’Ä " ’* Km « tS, ‘

n \ »Tiiy1 ’ 1“ *

liieblg ’sche Backmehl
Vie mannigfaltigste Verwendung . Man bereitet eine bnnünriA »

ÄÄ " - " ■

Bekanntmarhung .

» « «
" MV / §k ° L, «

7»7
« ' - zs ^ u ? ' L7 -

?» tavw - E » . -
^ ncssa ^

IS
__

Ferd . Maller .

Zum Römersaal
.

§ eute Nachmittag von 5 Uhr an in mid anker
dem Hause :

Spans a ii



Expedition r

- " 3 « ueurn « " q .
_ 17 ) Magazin

unb
I Vineta .

347

Marx & Reinw
402

■r Heute ' * «

sRormittaaS 10 111)1
*

.

« «

"

« w «NmitemrneW *

$ S « um . u . PaWndnh « ^

Portieren ,
Kuchen - Cmrtchtung

u . s . w . im „ Pariser Hof ,

Svieaelgaffe .

Die Auctionatoren :

(TrwgtallÄud < ® * B
9

11065
^ iUm ® tbXQU ^ e 6a ^

Schmidt ?1Wfefletgaffe 25 ._

$ Bobnm8fld * fBcTän6etuttQ *

C . Appel , Srptteur ,

tz>ohnt jetzt Taalgasse 5 »

MetrWcher Iournalzirket .

Bier - Salon .

Eröffnung : Sonntag den 30 . September c .

Wiener Exportbier .

Nürnberger Doppel - Lagerbier .

Aechtes Pilsener Bier .

I Speisen nach der Äarte .

1
Keine Weine .

n047 ________
Bierbaiier « fc Stolte .

Restauration Stamm ,

I Rheinstratze 38 , 1 Stiege hock ».

Abend - H » s im Topf .

I Hin feiner Jnfanterie - Waffenrock ,
11029

I Mauergaffe 11 .

__ 14 ) 3lH tUUttl «ntiOJ . / - x Wnüfiltn
16 ) The illustradet

für die Literatur d - Z Landes
® ° Ä ^ elie8 kTmonde » . - 22 ) Deutsche

« omanziitung .
^

-
^

23 )
^

Dmfiche
^

Rundschau .
^ ^

Land und
" '

Meer . - 27 ) Westermann
' S Monatshefte .

_ 28 ) Jllustrirte Zeitung .

rÄ ’
s *

- b

, Öt em
von empfiehlt sich

Die Buchhandlung van Fellen S

@ de - er Lang - « Wd WsbeegsUe .

In unterer Leihbibliothek find in letzterer Zeit zur Auf - I

”Äi ?. -
-

' *
«7 .

Der Hausgeist d » 8 - ° » vm Lstobal .
^ ^

® ^ ul { f

FchUm durch Norwegen und Me

Auf immer verschwunden . H d s ' '
Fanny ,

rsä “
- » «

flath . - Spitzer , Wiener Spaziergiinge . - Werner ,

Nach mittags L ^ hr .

Derfteigeruvg von Ha « S - und Wi h

echafts -Mvbiliar d - s H - rr » Hafner ,

w
Grabeustr - g - M .

Die Auctionatoren :

Wot j . » • Keinenier .

i

"

Curhaus — Wiesbaden .
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Wegen Aufgabe des !
■ ilX/fotiMo am H - J !» ä *

887,66 I
8,8

Regenmenge pro □ ' in par . 66 .*’ ) Die Barometerangaben find auf 0 Grad « .

837,66
4,80
2,22

74,48

887,82
0,4
1,78

85,5
N .

stille .
völl . heiter .

337,61
10,2
2,42

49,9
N .

stille ,

heiter .

2,48
87,9

N .
stille .

völl . heiter .

« bnfirf .

ILadengesehäfte «

» Han .
° ° Ehigm Glas, , Por

Waare » , Ci - arre «

v ^ " ^ ' /dpi - Iwaaren von heute Wzum Jio/lenprctfe abgegeben bei

Geschäfts Bevleguna .

fotok4bSrflee6mrl ?n MlHm
™ 1611 Zehrten Kunden und Gönnern ,

ber
’
« aSfÄ öü

"

z
« « '

S » « ” * ” 6 ■ * —

— ----- ^ achtungsvoll Wilh . Emst , Schuhmacher

« Ät W ° « eigm , daß er

errichtet hat und durch langjährige Tbätiakeit in
dieser Branche , unterstützt durch die Verbindunamit dem Hause seines Vaters , J . | »

. Böch6m Mamz , m der Lage ist , einem aeebrten bi ?

affEeS
°^ Etigm Publikum stets ein Wohl !

Sft ™

§ ^ EC b - r größten Neuheiten inf l,besten Sachen bei billigsten Preisen zu bieten .

' S « A . Hine he ,
—

_______ Webergasse 8 .

1877 . 27 . September .

^ romet ^ 7P ^ Zmb7
Thermometer (Reaumur ) .
§ u » stsp° nnung (Par . Lin .)Relative Feuchtigkeit (Proc .)
Windrichtung u . Windstärke

allgemeine HimmelSanficht .

10 Uhr Tägliche «
Abends . Mittel .

« B c Evangelische Kirche .
- -- I

Bickel
" 291 6,pt,m6tr Somitt « a8 10 Uhr - Beichte . Herr ffö

Frühgottesdienst 8 ' / . Uhr^ Herr Pfarr « « öbl/r
VSSL ^

" Sm . S" « » « * » •/ <
w

Die,T ° sualhandlungen verrichtet nächste Woche Herr Pfarrer Bickel
Katholischer Gottesdienst

“ —
<n bet Rothkirche Friedrichstraße 19 .

Vormittags - Heil . Westen smd
"^ «

" ?^ dfinssten .

- IM . M » . jg & f fc .
' ttJ &yA » tolaw , , W .

Auszug ans den Civilstavdsreaik - ^ "

Stadt Wiesbaden .
^

- . 27 . September .

M - Ä ' W - iää = « 2

SM '
Ä . 7L1Ä WÄftMg

SpU . alf 10 W .ni9^ geptv tUuline , r . ke Sütttschaffnnl

M - rklstraße 24 . Marktstraß - 24 g
Regenmäntel

, Wintermäntel |
und D

Zacken für Damen & 3{ üiöer B
ÄÄÄXT * * - " s - rLwahl |
10272 E . Maass , Marktstrasse 24 . B
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g 6fa h
'
r t » o « Ä enberg : Vormittags 8l/i und 10 ' / , Uhr ; Nach¬

mittags 2*/i , 4 und 7 Uhr .
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ipondenz No . 39 bei .
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Lokales und Provinzielles .

1 (Versammlung deutscher Philologe » und Schulmänner .)

Sestern Vormittag fand die dritte allgemeine Sitzung statt . In derselben

vmde 1) ein Vortrag des Herrn Gymnafial -Director Dr . 3 ° « " ° us Toln :

,Di,Legende vom Regulus ' ; 2 ) »Erläuterungen über die ausgestellten Modelle

dtt Bewaffnung eines römischen Legionärs ' von Director Professor Dr . G - nthe

augKorbach , und 3 ) Vortrag der Herrn Privatdocenten Dr . Leo aus Bonn

über: . Die Entstehung des athenischen Seehundes ' entgegengenomwen . Rach ,

mittags befichtigten die Theilnehmer das naturhistorische Museum , daS

stlterthums -Kuseum und die Btidergallerie . Gestern « bend fand großer Fest -

Ball im Eurhause nebst Garten -Eoncert , Illumination « nd Feuerwerk statt ,
worüber wir morgen eingehender berichten werden . .

? Strafkammer vom 28 . Sept . Die Sch -nkamme Anna Marie

Arnold von Ebersheim hielt sich im Monat Mai und Juni d . J . bei der

Privat-tzebamme Charlotte Spornhauer aus Hof , « wt « Marienberg ,
dermalen hier wohnhaft , auf und hatte dieser emen Tuchmantel , ein Thibet -

lieid und einen Bartz,erock , ur Aufbewahrung Übergeben , konnte « »er diese

Segenstände trotz mehrmaliger Aufforderung nicht zurückerhalten , weil die

Spornhauer angab , den Schlüssel zum Schrank , in welchem die Kleider auf -

iwahrt waren , ihrem Zuhälter Philipp Voll , jetzt ohne Geschäft , mit nach

Frankfurt gegeben zu haben . Die Angeklagte verzog auch von h er dorthin ,
orrkauste aber vorher den angeblich dem Voll gehörigen Kleiderschrank und

warben die darin befindlichen Kleider von dem Trödler der Spornhauer

übergeben, « m 14 . Juni wollte das Mädchen wiederholt ihre Sachen ver¬

langen, sand aber die früher von Spornhauer und Voll innegehabte Wohnung
leer. Auf erhobene Anklage gegen die Spornhauer wegen Unterschlagung
« klärt der als Zeuge in dieser Sache vernommene Philipp Voll , er selbst

habe die Kleider in den Schrank gehängt , um sie vor Staub zu bewahren ,
dieselben auch später an sich genommen , weil die Arnold noch eine Schuld
in die Spornhauer zu bezahlen habe , » us die Frage des Präsidenten .

»Wie kommen Sie denn dazu , der Arnold , an welche Sie doch gar kerne

Ansprüche zu machen hatten , die Kleider vorzuenthalten ? antwortete der

Zeuge: . Wir haben damals gemeinschaftlichen Haushalt gefiihrt und bin ich
bereit, der Klägerin ihre Sachen zuzustellen , wenn sie bezahl ^ was sie

schuldig ist . ' Huf die Frage des Herrn Staatsanwalts , wo die Sachen sich
befänden ? verweigert Voll jede weitere Auskunft . Nach dem Antrag der

Staatsbehörde wird beschlossen , die Sache zu vertagen und inzwischen
Recherchen durch die Polizei nach dem Verbleib der Kleider anstellen zu
lassen, um eventuell bekunden zu können , inwieweit der Zeuge Voll als der

Schuldige anzusehen ist . — « m 24 . April Vormittag » 9 Uhr übergab der

ist L.-Sch « albach stationirt « Telegraphen -Assistent August Harrach an

plsertichts
« elegmpheuamt , Rheinstraße S, geöffnet von 7 Uhr Morgens

DaS Lokal der permanenten Kunst - Lusstellung
^ Mhelrnstraße 20 , ist täglich von Vormittags 11 — 1 und Nachmittags

ieiKie » flr Polk - bildung ist zur unentgeldlichen Benutzung
p NMrmann geöffnet Samstag Rachmttags von 8 bis 7 und Sonntag

Gtaqs eon 11 ' / . bis 12 */ . Uhr auf dem Bureau des Gewerbe -

« ST kl Schwalbacherstr . 2 a .

. « ««nrtte
'

Kunst • » uasteitung ( Eingang südliche Eolonnade ) täglich » »»
^

M» °enS 8 bis « bends 6 Mr geöffnet .

« . «ble6br * wet « täglich Morgens 7 */, Uhr .

Kapelle . Zur Besichtigung täglich geöffnet , Sonntag « und a»
, nS '

ifäen Festtagen von Morgens 8 - 10 Uhr und Nachmittags von -

fflll « « bends , an den Wochentagen von Morgen « 8 - 12 Uhr « n > !

Aaqmtttags von 2 Mr bis Abends I

Heute Samstag den 29 . September .
m « ierbaden . Nachmittags 8 */ . und « bends 7 */ . Mr : Concert !

Kehr Nachmittags 4 ’/ . Uhr : Uebung und Jnspection der Mannschaft

b» Ämerweh7des Wasser - und Gaswerks und der städtischen Arbeiter ,

. «ni-verein « bends von 8 - 10 Uhr : Allgemeines Kürturnen .
!",Ä,M -Merein . « bends 8 */ . Uhr : Zusammenkunft im » ereinslokale .

»Änmrein „ Kllemannia " . « bends 9 Uhr : Vereinsabend .
Sdje Sdjaufpitle . 180 . Vorstellung . . Aschenbrödel . ' Schauspiel
*
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Kraullfurf , 27 . September 1877 .
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« msterdam 169 B . 168 .70 ® .
London 204 .10 b .9 62 - 67 Pf .

16 28 - 27 „
20 85 - 40 ,
16 70 - 75 .

4 w 16 - 19 .

den Post - Assist -nten Jacob Ranst daselbst den Postschalterdienst . Dis

Caffe bestand aus einem Betrage von 8691 Mark , von welchem 750 Mark

Papierscheine waren . Das Metallgeld war auf « « km Zahlbrett aus .

gesetzt, das Papiergeld befand sich dagegen in einem Kästchen . WSHrend

Ranft das harte Geld zählte , befaßte sich Harrach mit dem Zählen des

Papiergeldes . Der ganze Betrag wurde in ein Buch eingetragen und

die Uebergabe des Schalterdienste « hatte in optima forma Mefunden .

Harrach entfernte sich nach etwa 5 Minuten , und nachdem mittlerweile der

neu eintretende Beamte Ranst noch einige Personen am Schalter befördert

hatte , wollte derselbe , weil di « Gaffe zu stark war , Geld abltefern , fand aber

nun , daß drei Einhundert -Mark -Scheine aus dem Kästchen verschwunden waren .

Derselbe wußte noch genau , daß die großen Scheine unten , dann ein Fünfzig -

Mark -Schein , mehrere Zwanzig -Mark -Scheine und oben drauf Füns -MarD

Scheine laaen . Der Vorsteher wurde sofort in Kenutmß gesetzt und Harrach

in
^

seiner Wohnung von dem Deficit benachrichtigt ; bet ihm selbst wurde

nichts vorgelunden , dennoch lenkte sich der « erdacht gegen ihn , da er an

demselben Tage eine Schuld an Hanlein in Langenschwalbach bezahlte , und

zwar mit einem Einhundert -Mark -Schei » . Darüber besr - gt gibt Harrach an ,

er habe kurze Zeit vorher von seiner Mutter 150 Mark geschickt bekommen ,

und zwar undeclarirt ; die Briefe s- lbstsei er gewohnt , i » »eneißen Auch

hat der Angeklagte nach Dillenburg geschrieben und dort Jemanden um ein

Darlehen von 200 Mark gebeten , mit dem Bemerken , er habe ein Eassen -

deficit von 150 Mark . An demselben Tage - am 24 . April - boter demRanft

leihweise Geld an , welches dieser jedoch ablehnte . Harrach bezieht ein GchEvon

1600 Mk . und ist dem Wirth E chätzel in L. Tchwalbach 129 8HI ., darunter 70 Mk .

aus Darlehen schuldig ; im Uebrigcn find Klagen aus Forderungen gegen

Harrach nicht anhängig Der Vertheidiger des Angeklagten , Herr Rechts -

anwalt Dr ? Herz , führt aus , daß die Möglichkeit nicht ausgeschlossen sei,

daß die Scheine auch auf andere Weise verkommen sein konnten , behauptet

iedoch ganz bestimmt , daß von dem Moment an , wo der Angeklagte die

Tasse übergeben , er nicht mehr sür einen weiteren Verlust .parset , wie

auch dmch die Zeugenaussage zur Emdenz erwiesen sei , daß in d «« Moment

der Eassenübergabe der Angeklagte sich eine Unterschlagung hab « schuldig

machen können . Das Gericht nahm als nicht sestgefiellt an , daß Harrach sich

die drei Einhundertmarkscheine an geeignet habe und spricht denselben von

Strafe und Kosten frei . — Der 17 Jahre alte Philipp Wau mann an .,

Taub wird wegen Vornahme unzüchtiger Handlungen zu 6 Monaten Ge -

fängniß verurtheilt . Ruch in dieser Sache war Herr Rechtsanwalt Dr . Herz

al « Vertheidiger ausgetreten . - Friedrich Stroh »on Sossenheim , wohn¬

haft in Weilburg , 14 Jahre alt , war im Januar d . I . bei einem hiesigen

Bäcker , der jetzt in Sonnenberg wohnt , in der Lehre . Ersterer ist geständig ,

zum Nachtheil seines Meisters einen Tops mit Bohnen , einen T -pmch und

einen Korb unterschlagen zu haben . Vor einigen Tagen erfolgte dessen Ver .

hastung in Bonn und verurtheilt ihn das Gericht zu 14 Tagen S ' sängnib .

i Bei dem bevorstehenden Schluffe des Quartals machen wir daraus

ousmttksam , daß von allen Wohnungs -Veränderungen dm betreffenden Polizei .

Revier -Bureaur Anzeige gemacht werden muß , ebenso den Agenturen der

Feuer -V «rsicherung «-Gesellschasten , sofern die Mobilien versichert find , waS

wohl bei jedem vorsichtigen Haushaltungs -Vorstande der Fall ist .

? Morgen feiert der hier am Amtsgericht angestellte Herr Göbel sein

25jihrigesJubiläum als Gerichtsvollzieher , nachdem er vorher 13 Jahre

° '8 ® °
SDer vor

^ "
eifogen Taoen in der Neugasse unter ein Fuhrwerk ge¬

kommene hiesige Geschäftsmann ist vorgestern RAt gestorben .

? Die Salonboote . Deutscher Kaiser ' und „ Wilhelm , Kaiser und König

haben von heute an ihr « Fahrten eingestellt ; dagegen bleiben die Salonboote

Friede ' und . Humboldt ' noch bi« Mitte October in Dienst .
KB . Herr Banquier Carl Gabriel Rudolph von Frisch,ng zu

Franksurt a . M . ist zum Eonsul der Schweizerischen Eidgenossenschaft

für die Provinzen Hessen -Naffau und Rheinprovinz , sowie das Großherzog -

khum Hessen ernannt worden und soll nach Anordnung de « H " rn -lleichs -

tanzlers in seiner gedachten « mtseigenschast Anerkennung und Zulassung

^ nb <
O Am 15 . k. Mts . wird die neue Unterosfiziers - VorbildungL -

schule in Weilburg eröffnet . Wir hören , daß auch ° » « unfir ^ Stadt
Lu .«. , ^ unaen als Zöglinge dort emtreten werden . — Die Lieferung der

zur
^
Einrichtung dieser Schule erforderlichen zahlreichen Utensilien wird im

Submissionstermin am LI . Mts . in der « - ' emezuWeldurg « rgebm

Ein Theil derselben muß zum 10 . October , der bedeutende Rest ° ber erst

bis 1 Avril k. I . geliefert werden . ( Das tn den amtlichen Wättern er¬

schienene deesallsige Ausschreiben liegt in der Expedition dieses Blatte « zur

Einsichtnahme der hiesigen Gewerbetreibenden offen . D . Red .)

« imft . Theater . Coucerte .

e Wiesbaden , 28 . Sept . ( Königl . Schauspiele .) Unter allen

dramatisch -musikalischen Dichtungen wüßten wir keine zu bezeichnen , die

einen so tiefen und nachhaltigen Eindruck macht , als Byron -Schumanns

„ Manfred '
, und wir können es der Theater -Leitung , speciell dem technischen

weiter der Oper , nicht hoch genug anschlagen , daß sie unsere Bühne mit

diesem Werke bereichert und ihm eine so würdige » usführu ^ gesichert haben .

Unser Theater hat sich damit in den Rang der König !. Bühnen von Berlin .
und München gestellt , denn unseres Wissens war . Manfred vorher an

keiner dritten Bühne gegeben worden , und selbst in Wien trat er nur in

Soncertsorm durch den «Singverein der Gesellschaft der Musikfreunde auf ,

und ob er anderorts eine Aufführung wie die hiesige fand , so durchweg in

höchster Potenz , wir möchten es sehr brzweiseln . Es »st bekannt , daß Byron

jedwede Möglichkeit dramatischer Aufführung negirte , und merkwürdig , wie
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Emgans bnm Publikum gesunden hat , so hat «Hali . ie6ig sch/Packmehl und das Liebig ' sch - Puddinavulver in der

länoere
^

Stit
'

mH --
3) ie praktische amerikanische Hausfrau , schonlängere Zeit mit biefen Präparaten bekannt , hat dieselben seit dieser Zeit

D ?u
Küchenartikel adoptirt und fehlt es auch hier in

Deutschland schon nicht an Famrlre » , denen Weißbrod auS Liedig ' schem
Eigenschaften halber , Bedürfniß gewordm'

P„ . _
E

^ . ^ ^ ch' iu ° llm Bäckereien Backmehl zu verwenden oder schnell
Iohn

"
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e' $ neten ^ ubb r,fl Puddingpulver zu machen , kann nut

— . ,
Wird in einem durch die Post oder in anderer Weise befördert »«

£ tme «
®

* nal,b buS$ ,bie Erwähnung herabwürdigender Thatsachen beleidigt
bns

^
ev ?lrf1/h^ rr' Erkenntniß dis ObertribunalS vom 1L September 1877

W » SSSnti ? ' to0 §' n fcer8tief 0<ti4tet rur Berfolgung

- .
- " Die Berliner Garnison wird am 1. April nächsten Jabres um

?n8rb̂ ÄCälTent S " .me6rt » erden . Mit dem gedachten Tage wirdb - iSarde -Regrment zu Fuß , welches jetzt in Hannover garnisonirt dort -
» « rtill » ?, Jtn *3etltlL stehen dann 6 Infanterie -, 5 Eavallerie -
BataMon

6 ' " E ' senb - hn . Regiment , ferner 1 Schützen - und 1 Pionier -

uch in Deutschland .) In Deutschland sind im
470 808 100 S ™

K ' logramm Salz verbraucht worden ; davon waren
jumortt

' -
OO Kttogramm tm Inland « gewonnen und 65,051,300 Kilogramm

pst ' ^ t für Volks - und obligatorische Fortbildung «, beziebunaeweil « Sonnt - !«-
ä«tontme8nttOffen 6a6cn ' ftR6 i <6t s“ »reichem Zwecke untereinander überein -

Bermtschtes .

enH . ra
'
t1« 1? 6Jch. e Episode aus dem diesjährige » Aufeuthalte unsere «
? ® a3 « tn wtrd noch nachträglich vom , Berl Fr -Bl " mahlt -

■® ” Ende der ^ genannte » Kaiser . Promenade befindet sich eine et̂ f
'
- che Siitte

'
ta ™W ' c - ine Bäuerin , genannt Liese, wohnt . Dort kehrted . rKaff ? öfter <

W * * ■ b« - - S » erg
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®? n8,id anläßlich der Wiener Concertaufführung schrieb — . Schon

06eneMe
°
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!
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«
(
i » Schwierigkeiten (von den inneren ganzabgesehen ) machen ; edr scenische Aufführung des . Manfred " scheitern

hnt «
be $ <

rr
U^ Jn SBeimat nicht sowohl widerlegt , als bestätigthat . " Merkwürdig also ist gewiß der Umstand , daß , wo Autor und die

abso I
°
u ^ ve77eMen Ä bie ^ ° »richkett einer scenischen Darstellung

S SÄ ' .,B0 in Weimar nur ein verunglückter Versuch herauskam ,
Wir

^
baben T a

®
dem

"
W -?e

°
. ?an ’

t
baS ^ - »entbeil von allem dem constatirte .uvlr yaven f. Z . dem Werke in seiner dichterischen und musikalisch, « sr ».

deutung in diesem Blatte eingehende Erörterung gewidmet und müssen
» 7 " « -Hnlichem1 . bs. hen . Hervmheb . n wollen E nur nochb

® n «bf» h ? » f .roftbe .tu,m Musterhaftes leistete , daß Herr Rein au alL
7,bx ..7i 6 mft 8enrn ' unübertreffbar ist . Die . « starte " wurde gestern

l
“ ^inh

®
sm

P t1 >.^ 8t ™
n - ® ie bflt " ur zwei Wort - zu sprechen :

- Manfred !" Was aber muß nicht Alles in diesen Wmtm
XMrn

?
h»?

r
«

, <
in Doppel sprach sie in Accenten , die wirklich aus den

?I8 ^ äeet *6ß « rtaH ?Th ? l6lsUb »
5̂ " B - setzungen , Herr Rathmann

. »Kläger , Herr Bethge als . Abt , die „ Geister " und Schicklals -
8

« lpenfee " m
°
Ü« erb ° st ^ b

« ^ 9? L Stäukin Sternau pron
'
oncwte Äs

'

deutlich , aber noch etwas schulmäßig . - $ $ warschade , daß man den . Manfred " nicht zur Vbiloloaen -Vorstelluna
QU hatte . Welchen Eindruck würde er nicht g^ ade aÄ e

°
n solchesbabfn ”?ac6sn müssen ! Außerdem kann man den Figaro "

überall Horen , emen solchen . Manfred " indeß nur en der hiesigen Bühne .

Sache «7 Photographie von der Korporalschast oder dem Beritt . Dsi . L
F *

^engntom ” len - tue große Holzkiste , das Reisezeug in ein buntes Taschie-
± Ä %Änb " R - g' ments . oder BataillLns-Appell vorüber ist d«zum etzten Male Alle unter der strengeren Di - ciplin vereinigt , dann Mn«

^ « .1 . «
bie ®5aStenai,t6,n - vorläufig noch in halbwegs g

"

7 ^ 77 7
" n ° * u « , Pahnhöfen . — Wer an solchem Tage d-SSchicksal hatte , in einem mit Reservisten besetzten Zuge zu fahren , dem mömwo ^ noch lange nachher die Hurrahs in

'
den Ohren gedA habest

hörsich Luft zu machen pflegen
^

sBerl
a$ uMnben Reservistenherz -n unnuf.

st?^ - i«7n -A?,7,r?7 '
r " st - 'U smchk» Testament , in welchem man so politischist , seinen Freunden keinen Sou zu hinterlassen . "

<1H
b ’

; afiH,0BHtb <n Kaiserpaares , das soebenin
F,i „ 5" 8^ reten hat , dürfte vielleicht die intereffanieste«in , welch « ze gemacht worden ist . Bom Mai de « verflossenen Jähret an t-

Staat
"
,n

"
7in

°? -ra ^ eb
" ^ Eauistellung in Philadelphia und die Bereinigl «

Sf ‘ ' " L5 » *
f- bt

«
« Uantischen Meer , einen Ausflug an die Ustrdes Nil , einen Besuch tn Jerusalem , eine Wanderung nach dem heiligen

u « hbqtnbii7 ^ o6p7 }
18' b,m ® olb ^ tn Horn , Athen und Griechenland . Rom

Nnle in1 ?« . ; 7 ” « lpen und den Gestaden des Rheins , einen langen Aafent-
® urop ®8' bei allen regierenden Familien,

aUen ® 8ftn btt ° lten Welt , verbunden mit
ft «« hiaSnnr.bJ b

S TJOlitU? eJJ' religiösen , sozialen und industriellen >
HuhViLunn, »

^ffienei \ 2Jnb »
®8 wäre wohl vom höchstenZiitmsse , die

Auszerchnunge » dieses gekrönten Touristen zu lesen .
■ri «7i . " / « ,r , Bertheidiger von Plewna , ist, wie der

*tb ' k
" Kleinafiate , gebürtig an « Armassta . Erwürbe

Grr8?» « ifle7ttnu ” Bb bet Militärschule in Constantinape ! erzozen." ' - mal « in Europa , an «genommen die europäische Türkei , gewesen,
etwa «

^
» rtJ,

'
« „ n̂ ? ?i

sravrbfisch . Er ist hoch gewachsen , schmächtig und o°n" w ° 8 i,rter Eoustitution , aber rühng , intelligent und seinen Pflichten lies
«

mmertfich perläulich um jede « Detail seiner Armee und

Sr,tm ?, «
‘

mh ®
be

.
PKbe nnb Manieren und ist bei seinenFreunden uud intimen Bekannten ungemein beliebt .

» m - i" Sla » Milch zu nehmen . Spekulative Käpfe riethen der 71771ein Album anzuschaffeu uud deu Kaiser Wilhelm zu ersuchen , sich eimÄ ^
worauf gewiß viele berühmt - Persönlichkeiten folgen wUddeu . Liest W 'A
sofort em ganz einfache « Octavschreibebuch und al « eines Tage « der K- tt -» «folge erschien , trat Liefe mit dem Büch - lcken heran and bat nm

4
®mabe « Kaiser Wilhelm fragte neugierig : . Wa « wollen Sie denn

"
«

. Vw . Kaiser , Majestät halten zu Gaad «n,
'
i bitt halt schön, Üch

'
ĵBüchel einzuschreiben ." — „ Wenn '« weiter nichts ist " — unb b» e ■?*

. Wtthelm "
, forderte ° d«r sämmtliche Eavalstr ? -n?Gleiches ^0 thon . Nachdem die « geschehen , sprach der Kaiser - Rn » » ,p ° ss- ° H - aber auf daß kein Engländer da , Buch in die Hand

^
b?ko2

fönst reißt er Ihnen das erste Blatt heran «.« — Seit dieser ^ cit fwÄ
jeden Fremden , der sich in das Buch einzuzeichneu » ünte - b,n„ s

“
« - Mcht - ward bald in Gastein bekannt - ob er auch keiii E ^ Iiludn kund dann erst reicht sie e» unter ängstlicher Bewachung zur Inschrift •— ( Aus dem Soldatenleben . — Mit gerollten gmi . r

Alllährlich im Herbste , wenn uns die Zugvögel v -r !offen^
ziehen diesen vergleichlich , aus den Garnisonsstädten groß - Schwärm Ä
xk eideter Menschen davon - die Reservisten . Geräuschvoll , . in gGeschwader "

, wie die Kraniche des Jbvkus , ziehen fte mat ntot „nÄ
© übens Wärme , wohl aber zu der beh ° gl

'
ch?Ü WäriAf d. S

^KuAL
Srr .

be ®'
« Bnb ? tn " b “ ? tl5te ^ tK s- in - heimkehrenden Griechen s«°«läßt . „ Stimmet an die frohen Lieder — Denn dem väterlichen w

™
Sind die Schiffe zugekehrt - Und zur Heimath geht 7s wiederf"
ttTibnm s 8u »It *t6 den Empfindungen des modernen Soldaten Xuibiui8 af? ‘

« ^ beAJf ‘" € »khod -ne Stimmung vor allen Dingen in „frohen A -dm -
ausdrückt . Obenan das . Reservelied ' mit dem Bersk : „ Wer treu gedient t»t
ti1 }? Seit Dem sei ein volles Glas geweiht " — und der vom neckisi-«durchwebten Strophe : „ Den nächsten Posten , den wir stehn-

ron« k
°

f ; anUiSi .
®ln ^ <1n8 DHstr — Da brauchen wir auf nicht, w!- hn ^ d keine Ronde stört uns hier . — Fragt such einmal die Staktbt ..e| " '~ Wo mag denn meine Anna sein ? — Die alt « Schraube ! wenn firtwußt ! - Die herzt und küßt ein Reservist . " - Ja , j - 7 es ist eim ?i«

" ?! rolIrtm « ^ «
." pp -n " davon zu ziehen , nur Demjenigen ctmverständlich , der sie aus Erfahrung kennt . Monate lang roetoen in be«

Rrl ^ m » , « « SotsTeltur‘8® ' fitttoffe « , denn zu einem ordentlich«
M

verschiedene Dmge , vor Allem ein Stock , der „R«,mIRUDDel*. uft asnrt hrntr »tn # KaUIia «« . .. rv» ,N. _ ..

A « s dem Striche »

. „ s P (“ “ c 8 Wirths cha f t .) Eine der heilsamsten Bewegungen
ü » ift bie Agitation gegen di - so sehr im Flor

» Lbenb' Borswirthschaft . Um die Schädlichkeit eines solchen Borgens»u führen , veröfientlicht di - Handelskammer
"

on OSn « .
Preis oN - o?«

^ '" St -- D -utW -md wird in den meisten Fällen auf den
D - tE -f L8« c5e S ' nöBetlufi : 1) vom Grossisten 8 pEt ., 2 ) vom
StÄlV ibUßÜtr .

Eb ^ - '
. undAgio : 1) vom Fabrikanten 1 pCtc Jür ^ J,u8faIt ° n Ausständen : 1 ) vom

ä » ääSäässj 1befonbctS dann , wenn bie Waare burcb bie Sänbe van Sermittipm in ® ^ botootQDbie von h ?r ffnmnmHAAf * nk«». k «»*. « —u * cm. —
b »e der Konsumenten übergeht . Der Bericht bemerkt weiter daß diele B - -aD <

f
'
t,l3 ualt anerkannt w -rdel Solchen Zahlen gegenüber

wel » k
U
« n87,lp»?,7e ;

bo8 J£>än1bIet I° wohl wie Eonsumenten einsehen werden ,
nambatte Betrsa

b
®

- igentlichen Nationalvermögens und welcher
b . « % bM ' ® crir ' 09enÄ leben Individuums bei Fortdauerdes btehcrigen Zahlungs -Modus ohne jede productive Geaenleistuna , « « -
hieftnt » S ,

Als Nutzanwendung wög ( man f0 [genßfn Echinß aus
Hauptsache ist eS, die gewonnene Einsicht von derUnwtrthschaftltchkeit des btrhertgen Systems zur That werden zu lasten ! Es

?ur dur -tz die freie Thätigkeit des Publikum « möL denn di «Gesetzgebung kann hier unmöglich hetlsam «ingreisenI Freilich ist «in - Ab -
Älick ?, «ba

" ^ '
.Ä

° ^ ' ' 8^ r ' st vorgeschlagen worden , indessen würde eine Ber -wirkltchung dieser Idee ketneswegs Remedur bringen ! Der praktische undalletn nutzbringende Weg ist jedenfalls der bereits an vielen Orten ei7a - -
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Gustav Schupp »

Hoffmann « Privathotel , Taunusstrasse 39 .

Marktstraße 24 .

Herren - Hemden

Hamen - Hemden

Kinder - Hemden

Der Unterricht tm Male « und Zeichnen in meinem Atelier

beginnt wieder mit October dieses Jahres .

Anmeldungen hierzu wolle man gefälligst in meiner Wohnung

machen. Angast de Dasp € e ,
10694 Friedrichstraße No . 5c .

in Frankfurt a . ML

empfiehlt zu festen Preisen

Aechte Haarlemer Blumenzwiebeln ,

als : Hyacinthen , Tulpen , CrocoS , Tazriten , Narzissen , Scilla ,

Schneeglöckchen rc . , in den schönsten Sorten und besten gesunder

Zwiebeln empfiehlt zu billigen Preism
Julius Praetorlus , Samen - Handlung ,

Marktstraße 24 .

von 2 Mk . 50 Pf .

» 2 „ „
.. — „ 50 „ an bis

Mal - SS Zeichneuschule
von K . Kögler .

Wieder - Eröff » u « g de « 1 . October 1877 .

Anmeldungen werden entgegen genommen im Atelier :

Schützenhosstraße 3 , 2 Stiegen hoch, durch den Hof . 10732

Die bei dem Hause Humboldtstraß « 3 in Holz erbaute und mit

Breitem beschlagene ZiMMerwerkstLtt - ist zu verkaufen . Näh .

Helenenstraße 8 , Parterre . 10028

stets auf Lager ; auch werden Bestellungen nach Maaß

schnell und billig ausgeführt von

1 . Maass ,
Mäntel - und Wäsche - Fabrik ,

10272 Marktftratze 24 .

). September für diese Saison zum letzten Male stattfinden wird . |
Sbaben , 26 . S p

____ F . K ? * 1

Zilrückaesetzte Stickereien
— 133 bei Ceschw . Wagner , Mühlgaffe 1 . 10101

Weisse Gardinen
in sehr reicher Auswahl ,

Filiale von David Bonn

r Heute Abend 81/ « Uhr : Zusammenkunft im Vereinslokale .

Mit - dem heutigen Tage eröfine ich wieder für die Wtntersaison

hier inWiesbade « , Tau « usstratze 27 , Bel - Etage , meinen

Inhalation » - Salon

Submission .

Die Lieferung von 500 Stück Nummer - und von 100 Stück

Men -Pfählen für den neuen Todtenhof soll in Submission der -

g-b-n werden . Offerten find bis zum SubmisfionStermme Mo « -

L - e « i . October Vormittags 11 Uhr auf dem Stadt -

lammte , Zimmer No . 29 , einzureichen . Die betreffenden Bedingungen

liegen im Zimmer No . 28 während der ^ uuaustmiden M
^

Emstcht

^
Wiesbaden , den 22 . September 1877 . I . V . :^ Richtet .

---------- Bekanntmachung .

Die unterzeichnete Direction bringt hiermit zur Kmntniß , daß

Das Wintersemester obiger Anstalt beginnt Montag den 1 . October

Vormittags 10 Uhr Oranienstraße 5 , Parterre , und werden gleich -

zeitig neue Schülerinnen ausgenommen . Der Unterricht findet statt

Montags und Donnerstags Vormittags von 10 bii12 Uhr ,

Dienstags und Freitags Nachmittags von 2 bis 4 Uhr . Dar

Wocheuzeichenschule .

Dar Wintersemester dieser Anstalt beginnt Mittwoch den

3 . October Nachmittags 2 Uhr Oranienstraße 5 , 1 Stiege hoch ,

und werden gleichzeitig neue Schüler ausgenommen . Der Unterricht

findet statt Mittwochs und Samstags Nachmittags von 2 bis 5 Uhr ,

Montags und Donnerstags Abends von 8 — 10 Uhr . Das Honorar

i b2y 2 SäRXA ve - L - - al,G - w - rb - ver - i « s . ,

Edictalladung .

« »» dem über das Vermögen des L e o n h a r d B o l l e r zu

»Ädm rechtSkräfttg der ConcurS erkannt worden ist , wird

Anmeldung sowohl persönlicher als dinglicher Ansprüche

^ in? uf Mittwoch de « 14 . Rovember Vormittags
X .

°
n GerichtSstelle , Zimmer Nr . 25 , unter dem RechtSuochchttl

ohne Bekanntmachung eines PrSclufiv -BescheidS von Rechtswegen

Mietenden Ausschluffes von der vorhandmen VermvgrnSmaffe

" SU d- » 10 . @ ' » “ >- 1877 . ■
y ,

___ ______
Kö « igliches AmtSgertmt wi .

"
Bekanntmachung .

Dienstag den 2 . October cr . Nachmittags 5 Uhr wird die Roß -

MrniienJtnte von städtischen Bäumen , und zwar : a ) Allee der

Rmn,erstraße , b ) Allee der Kapellenstraße , c ) Allee des NerothalS ,

Allee im HebenkieS , öffentlich versteigert .

Ott der Bersteigeru « gr Allee im HebenkieS unter

den Eichen am EchützenhauS .

Wiesbaden , 26 . September 1877 . 3 - A . .
'

Hell , Bürgerm - Secreiär .
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" siHntable Wivthschaft mit Inventar wird zu ,

mietben gesucht. Näheres Expedition . 10960

®in umzäuntes Grundstück , ca . I1/ * Morgen groß , mit

14 tragbaren Obstbäumm , im Uedrigen mit GraS bestanden , ist

aus mehrere Jahre zu verpachten . Unmittelbar an der Stadt ,

iw
'
ickcn zwei Fahrwegen belegen , eignet sich dasselbe sowohl als

Kolüaaerplatz wie zu einer Bleichanyalt . Näh . Exped . 10535

© elfr auf alle Werthgegenstände Hochstätte 14 . 10350

36,000 Mark auf gute Nachhypotheke , auch getheilt , auszu -

liihen . Näh . Exped . 10723

WKA nOA Mk stnd auf erste Hypotheken ohne V -r -
i JvevvV llllli Mittelung direkt auszuleihen . Franco -

Offerten sub H . 10 befördert die Expedition d . Bl . 10314

Dienst und Arbeit .

(Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Personen , - ie sich anbieten :

Eine Kleidermacherin sucht Beschäftigung in und außer dem

Hause. Näheres Röderstraße 16 , Parterre . 10834

Bin 15jährigeS Mädchen vom Lande sucht paffende Stelle . Näh

Echachtstraße 18 . 10969

Ein literarisch gebildeter Mann sucht Beschäftigung als Vorleser
oder Gesellschafter . Näheres Expedition . 10290

Ei « zuverlässiger Mann sucht Stelle als Bnreau -

- ieuer oder Ausläufer . Näh . Exped . 10971

Personen , - ie gesucht wer - en :

Ein braves , zuverlüsfizeS Dienstmädchen wird für 1 . October

gesucht Emserstraße 1 , 1 Stiege hoch. 10784

Gesucht rin tüchtiger Hausmädchen , welches gut srrviren kann ,
Parkstraße 8 . 10861

Ein ordentliches Mädchen wird sofort gesucht . Näheres Metzger »

gaffe 37 im Laden . 10847

Lin sehr braves Dienstmädchen wird auf 1 . October gesucht
MichelLberg 14 . 10844

Ein anstündiges Mädchen wird für Küchen - und Hausarbeit auf
14 Tage zur AuShülfe gesucht Kapell - nfiraße 2 . 2 Tr . h . 10990

Für Anfang Oktober wird eine gute Köchin , welche Haus¬
arbeit mitübernimmt , gesucht Taunusstraße 5 , Bel - Etage . 10942

Ein tüchtiges Hausmädchen gesucht Karlstraße 8 . 10935

Ein reinliches Dienstmädchen ges . AdolphSallee 25 , Seitenb . 10894

Wohnungs - Anreisen .

(Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Angebote :

Adlerstraße 35 ist ein kleines Logis zu vermiethen . 10923

Adolphstraße 5 (Seitenbau ) ein möbl . Zimmer zu vrrm . 10938

Blumenstraße 5 (Villa ) 2 — 3 möbl . Zimmer zu vrrm . 9211

Elifabethenstraße 3 , vis -ä -vis dem Deutschen Hause , ist die

abgeschloffene möblirte Bel «Etage , bestehend aus Salon mit Balkon ,
2 Zimmern , Küche , Mansarde und Mitgebrauch des Gartens ,
zu vermiethen . 9847

Elifabethenftratze 11
iß eine möblirte Wohnung mit Küche zu vermiethen . 4311

Frankenstraße 9 , Vorderhaus , eine Stiege hoch, ist eine Woh -
>mng von 8 Zimmern nebst vollständigem Zubehör auf den 1 .
October zu vermiethen . 9889

Villa Gartenstrasse 4 b
,

9827

ta der Nähe des Parks und CurhauseS , Wohnung und Pension .
Helenenstraße 10 ein möbl . Zimmer zu vermiethen . 10403

Hermannstraße 12 , eine Stiege hoch, find 2 möblirte Zimmer
Mit Kost zu vermiethen . 10638 1

Herrogartenstrasse 14
,

Wohnung an ruhige Leute auf sogleich zu bet -

miethe « . Näh . im oberen Stock . 9545

Karlftratze 4 , Bel - Etage , 1 auch 2 schön möbl . Zimmer z . v . 9224

Kirchgasse 9a ist eine schöne Wohnung , aus 6 Zimmern ,
Mansarden rc . bestehend , sofort zu vermiethen . 10649

Mainzerstrafte 2
find Zimmer ( mit oder ohne Möbel ) mit Küche oder Pension sogleich

zu vermiethen . Näh . im Schweizerhaus . 10977

Mauergasse 13 , Vorderh . , ein möbl . Zimmer zu verm . 10843

Moritzstraße 28 ist ein großes , elegant möblirtes Zimmer zu

vermiethen . 8349

Nerostraße 34 , eine Stiege hoch , ist ein großes , möblirte »

Zimmer billig zu vermiethen . 10963

f | w «lll ] AnQf | *«| £ ' £ (A A sind möblirte Zimmer , schön und
Ui <1111vllSlI Uöoü -k geräumig , mit oder ohne Pension ,

zu vermiethen . 9460

Oranienstraße 15 ist ein möblirtes Zimmer zu verm . 9692

D L ni ti cfpq qqa 1Q möbl . Wohnung mit Küche oder
niltilHöLIaSöG Pension , sowie ein schön mö¬

blirtes Zimmer zu vermiethen . 8566

Röderstrasie 12 , L & AäS .
’
S

möblirtes Zimmer an einen anständigen Herrn zu verm . 10972

Schwalbacherstraße 3 , eine Stiege hoch , ist ein möblirtes

Zimmer zu vermiethen . 10620

Souneubergerstratze 34 find auf Anfang October noch
einige freundliche Zimmer zu vermiethen . Auf Wunsch Pension
und Theilnahme am Familienleben . 10840

Spiegels ässe 4 find schön möblirte Zimmer (Sonnenseite ) mit

Vorfenstern preiswürdig zu vermiethen . 10656

Stiststraße 3 , eine Treppe hoch , ist ein freundlich möblirtes

Zimmer zu vermiethen . 10922

Taunusstraße 53 , 1 Treppe hoch, find 4 — 5 sehr gut möblirte

Zimmer (Sonnenseite ) mit Doppel -Fenstern nebst Küche z . v . 10483

Walkmühlweg 9 ist eine Wohnung , aus 3 Zimmern mit Balkon

und Zubehör bestehend , zu vermiethen . 10856

Webergaste 4 (am Theaterplatz ) find 3 gut möblirte Zimmer
zu vermiethen . 10650

Wilhelmstrasse 42
ist die möblirte Bel »Etage , bestehend aus 14 Zimmern , Küche und

Zubehör , Stallung , Remise , sowie einzelne Zimmer für den

Winter zu vermiethen . 10933

Schön möbl . Zimmer zu verm . Bahnhofstraße 12 , 1 St . 10482

Möbl . Zimmer
mmmmBMK & eimmmmmHMaamni

Gut möblirte Zimmer mit oder ohne Pension Schwül .

bacherstraße 39a . 10813

Ein großes , möblirtes Zimmer zu vermiethen Dotzheimerstraße 48

( Ringstraße ) . 10859

An eine stille Familie ist eine schöne Wohnung
von 3 Zimmern und Küche hinter Glasabschluß
auf gleich zu vermiethen Emserstraße 8

im Schweizerhaus . 10310

Ein gut möblirtes Zimmer mit Cabinet , auf der Südseite gelegen ,

ist zu vermiethen Dambachthal 11c , Bel - Etage . 10005

Möblirte Wohnung von 2 auch 4 Zimmern mit eingerichteter Küche

zu vermiethen . Näheres Expedition . 10851

Biebricher Chaussee in der Gärtnerei von M . König
ist eine freundliche Wohnung von 4 Zimmern , Küche , Keller

und sonstigem Zubehör an eine stille Familie auf den 1 . October

zu vermiethen . 4049
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Ppnsinn öon Mk . 3,50 und höher in einer Villa nächstL vLLölUll dem Cursaale . Näh . Exped . 10629

bei d

Ci

Hotten , das Meer , den Urwald , — sie dachte immer an das Hefti-'

Erschrecken deS Fremden , und an Paula
' s Mitwisienschaft seiner frühem

Verhältnisse .
Wer mochte der Todte , Längstverstorbene , gewesen sein ? — M

dann fesielte ein zweites Bild magnetisch ihre Aufmerksamkeit . Wieda

derselbe junge Mann , aber diesmal in anderer Erscheinung . Er lag aij
dem Moosboden eines Waldes , und über ihn beugten sich Andere , die

ängstlich herabsahen auf das zurückgesunkene Haupt . Einer , befiel

Gesicht nicht zu erkennen war , lag auf den Knieen und hielt die Hard
des Ersten , deffen schöne Züge hier eine schauerliche Veränderung zeigte»,
— die des Todes .

Darunter stand wieder , wie auf dem ersten Bilde , das Datnir .!

Sechzehnter Mai 1856 .

erschein
deründ!

Der

Die Hände des Fremden bebten so stark , daß das Papier knisterte .
Warum gerade diese Zeichnung , — dies Bild , das er nicht früh genug
aus der Menge der übrigen entfernen konnte , weil Paula dieselbe so un¬
berufen hinein getragen in das Zimmer ? -- |

'
V® n Duell ! " dachte Elisabeth . „ O , nun verstehe ich Alles . Mer

Er legte die Mappe auf den Tisch und sagte , daß er im Koffer noch — welchen Grund konnte das haben ? "
__ ( Fortsetzung folgte

Elisabeth war nahe daran , in Thränen auszubrechen .
„ Mein Gott , Paula , was bedeutet das Alles ? "

Au

sigen
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Rettadonna .

Von 58. v . d. Horst .

(8 . Fortsetzung .)
Nachdem Gustav Werner beide Zeichnungen vergleichen hatte ,

sagte er :

„ Dein Bild ist entschieden bester , liebe Sita ! *

„ £ ), Guski , das sagst Du nur aus Galanterie . Ich weiß es , meine
Lichter haben die Neigung , aus unmöglichen Richtungen zu kommen , und
die Perspective ist nicht ganz zweifelsohne . Der alte Lehrer am Pensionat
äußerte oft , es sei erstaunlich , wahrhaft erstaunlich . "

Gustav Werner lächelte . „ Ich meinte weniger die Ausführung
als die Idee, " versetzte er . „ Du besitzest, trotz Butterbrod und zerraufter
Puppe , eine poetische Ader , meine kleine Dreijährige . "

Alles lachte , obwohl freilich Paula in diesem Augenblick zehn Jahre
älter aussah , als gewöhnlich . Ihre Mundwinkel zuckten und fahle Bläste
bedeckte ihr Gesicht . Sie hatte es unmöglich übersehen können , daß
Gustav in bestimmter Absicht die Zeichnung an sich nahm .

Aber zu ihrer Genugtuung sollte dieser Plan vereitelt werden .
Elisabeth berührte mit der Fingerspitze das Bild . „ Nun , Gnsti ,

was ist das hier ? Ich denke , nur ein Poet kann in der Mauerlücke am
Kirchensims eine Blume erblühen lasten ! — Das sind gezeichnete Verse ,
oder noch wahrscheinlicher ist es eine Erinnerung . Ganz unabsichtlich
kann das nicht geschehen sein , und ich vermnthe sogar stark , daß der Herr
Primaner zur Zeit meiner arm - und nasenlosen Puppen hier faktisch eine
Blüthe gekannt hat , welche ihm außerordentlich interestant war . Hm ,
— hm , wie steht es damit ? "

Jetzt lächelte Paula . Sie suchte , bedeutsam und coquettirend zu¬
gleich , den Blick ihres einstigen Geliebten , ohne jedoch denselben fixiren
zu können . Gustav Werner hatte alle Farbe verloren ; er preßte die
Lippen fest aufeinander , ohne eine der beiden Schwestern anzusehen .

Wieder bemerkte Elisabeth das wortlose und von dem Fremden so
offenbar zurückgewiesene Einverstäudniß mit Paula . Sie ergriff in pein¬
licher Verlegenheit ein anderes Blatt .

„ Wer ist das , Gnsti ? — Wohl ein amerikanischer Freund ! — Aber
nein doch , „ Sechzehnter Mai 1856 " und ein Kreuz daneben ! — Ein
hübsches Gesicht , Gnsti , wer war denn das ? Ihr Alle müßt ihn ja gekannt
haben ! "
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Die ältere Schwester sah bitterböse auf das erschreckte Kind W
» Wer heißt Dich , allerlei neugierige Fragen zu stellen ? *

sagte fei
Tone unterdrückten Zornes . „ Kümmert es Dich vielleicht, wer *
fremde Mann war , besten Portrait Du zufällig siehst ? — Ein tote
denes , junges Mädchen , zumal ein halbwüchsiges Kind , wie Da es bii
darf überhaupt nicht in so dreistem neckenden Tone zu einem fiml
sprechen , das merke Dir für ' s nächste Mal . "

„ Aber , Paula ! " --

„ Nun , und was denn weiter ? "

„ Du erlaubst Dir wirklich eine Ausdrncksweise , gegen die ich m, ,
niren möchte , Paula . Ich für meinen Theil beabsichtige nicht, die Nij,
gung unseres Gastes für mich zu gewinnen , — Du brauchst Dir ch
deßwegen keine Sorge zu machen , noch auch dem , was ich sage, absichtlich
eine falsche Deutung beizumessen , Paula . "

„ Wirklich ? " klang es spitz zurück . „ Ich « bin Dir sehr Derbttnben,Lita , obwohl der Stecken , mit welchem Du Dich wehrst , mir etwas zr
lang erscheint . Gustav Werner hat sich bis jetzt um Deine linÄ
Gunst nicht beworben , so viel ich weiß . "

Elisabeth lächelte gutmüthig . „ Paula , warum bist Du in diesen
Fall so sehr eifersüchtig ? " fragte sie. „ Warum streiten wir uns Neu
Haupt ? "

„ Ich streite nicht mit Dir , sondern ich erziehe Dich , wie alle Sinbtt
erzogen werden . Es war höchst albern und unschicklich, daß Dich Pasi
aufforderte , den viel älteren Mann zu dutzen , und es ist unerlaubt nase¬
weise von Dir , daß Du dieser Aufforderung nachkamst . Ein bescheiden
Mädchen hätte das nimmer gethan . "

„ Paula , ich sage Dir , daß Du nicht eifersüchtig zu werden brauchst/
lachte Elisabeth . „ Laß uns Frieden schließen , Schwester , und erzähle
mir ehrlich , ob Gnsti und Du vor vierzehn Jahren — "

Paula wandte sich funkelnden Blickes zu der Sprechenden .
„ Nichts war ich , nichts habe ich mit ihm gehabt, " rief sie mit hefti¬

gem Tone . „ Daß Du mir nie einen solchen Unsinn in seiner Gegen¬
wart sprichst , Lita ! — Ueberhaupt kümmere Dich um ihn gar nicht.

'

„ Unter der Bedingung , daß Du meine siebzehn Jahre für M
respectirst , Paula , und keine erzieherischen Versuche mehr machst, ba{
merke Dir .

"

Eine schön möblirte Bel - Etage und 2 . Ttach , je mit i bessere Zeichnungen habe , — dann ging er fort , ohne die gestellte
Küche und Zubehör , sofort auf den Winter zu vermiethen zu beantworten ober überhaupt ein einziges Wort zu sprechen

™

Leberberg 1 , Sonnenbergerftratze . 9320 Der alte Rector hielt das Bild in der Hand und sah ernsten
3ttnfcJjen Sonnenberg und Rarnbach , im reizend gelegenen auf die hübschen , jugendlichen Züge des Mannes , den dasielbe toi *

Thale , in dem neu erbauten und trockenen Hause ist eine Wohnung Auch er seufzte nur und entfernte sich stumm ans dem Zimmer
von 3 Zimmern , Küche und allem Zubehör mit oder ohne

1 " ' * ' ~ - - -

Garten zu vermiethen . Näheres Expedition . 10988
Der seither von Frl . Wagner innegehabte Laden Mühlgaffe 1 ist

vom 1 . Januar oder 1 . April 1878 ab anderweitig zu vermiethen .
Näheres bei C . Reinhard , Friseur . 10707

Laden .
Der seit einer Reihe von Jahren von Herrn Friseur C . Brühl

innegehabte Lade « ist vom 1 . April 1878 ab anderweitig zu
vermiethen . Salomon Herz ,

, Webergasse 1 , „ zum Ritter " . 10633
Grabenstraße 6 ist auf 1 . October ein Lade « nebst .Wohmma zu

vermiethen . RLber - s A -rtedrichktratz - 14 . 7300

Ein junger Mädchen , welches die Schule besuchen oder fich zu
seiner sonstigen Ausbildung hier aufhalten will , findet freundliche
Aufnahme in einer Familie . MH . Exped . 10479

Die ältere Schwester antwortete nicht . Sie verließ hastig bat
Zimmer , weil unten im Garten die Stimme des Vaters gehört mürbe.
Vielleicht war Gustav bei ihm , und sie konnte eine Unterhaltung mit

ihm herbeiführen , sobald sich der Alte in die Klaffe begeben .
Elisabeth war jetzt allein . Vor ihr auf dem Tisch tagen durch¬

einander alle ihre eigenen Zeichnungen und die Gustavs .
'

Das junge Mädchen ließ spielend die Blätter durch ihre Finger
*

gleiten . Sie sah kaum , ober doch wenigstens ohne alles Berständuiß st
das Gesehene , bie verschiedensten und zum Theil sehr interessanten Ä »b- r -

schaftsbilder aus Amerika , Gruppen von Indianern , Goldwäschern ml «. . „ i .
spekulativen Iankees , oder an anderer Stelle die wildesten Felssor « - '
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